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 Anfragen-Nr.   

 AF-0312/2023  

Anfrage 

Herr Patrick Wieschke 
Vorsitzender der Die Heimat Eisenach-

Stadtratsfraktion 

 

Betreff 

 

Anfrage der Die Heimat Eisenach-Stadtratsfraktion - Platzausnutzung und 
Eigenwirtschaftlichkeit des Landestheaters Eisenach 
 

 

I. Sachverhalt 
 
Es wird zunächst Bezug genommen auf die AF-0315/2012. Der damalige Intendant Ansgar 
Haag hat darin ausführlich die seinerzeitige Eigenwirtschaftlichkeit und Platzausnutzung des 
Landestheaters dargestellt. Ferner hat er auch Bezug genommen auf die Einbindung und 
Ansprache des regionalen Publikums. Der Stadtrat hat in seiner letzten Sitzung erneut einen 
langfristigen und hohen städtischen Zuschuss für das Theater beschlossen. In Anbetracht der 
in dieser Größenordnung gebundenen Haushaltsmittel seien folgende Fragen zur 
Wirtschaftlichkeit des Hauses gestattet. Die Corona-Krise und ihre Auswirkungen auf das 
Landestheater fanden bei den Fragestellungen Berücksichtigung. Deshalb wurde der Zeitraum 
so gewählt.  
 
Zu Frage 5. Der Dezernent Ingo Wachtmeister sprach im Hauptausschuss davon, dass die 
Inhalte und Darbietungen mit dem Publikum „ausgemacht“ werden müssen. 
 
 
II. Fragestellung 

 
1. Welche Platzausnutzungsquote in Prozent hatte das Theater in den Jahren 2017 – 2019 

und 2022 sowie bislang in 2023 jeweils und wie teilt sich diese auf die jeweiligen Sparten 
(z.B. Ballett und Schauspiel) des Theaters auf?  

2. Wie hoch sind die Eigeneinnahmen des Theaters in den Jahren 2017 – 2019 und 2022 
sowie bislang in 2023 im Verhältnis zu den Zuschüssen der öffentlichen Hand gewesen 
und wie wird sich dieser Wert durch die Theaterpauschale und die Anwendung des 
Flächentarifvertrages in Zukunft schätzungsweise verändern?  

3. Welche Konzepte und Überlegungen vonseiten der verantwortlichen Kulturstiftung und 
des Intendanten sowie auch vonseiten der Stadt Eisenach gibt es, die Platzausnutzung und 
Eigenwirtschaftlichkeit in den nächsten Jahren zu verbessern? 

4. Wie viele Aufführungen im aktuellen Spielplan haben einen direkten oder indirekten 
Bezug zur Wartburgregion und zu Thüringen, was schließlich für den verstärkten Besuch 
von hier lebenden Menschen mit ausschlaggebend sein kann?  
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5. Welche Anregungen, Wünsche und Kritiken wurden und werden vom Publikum und hier 
besonders dem Publikum aus der Wartburgregion an das Landestheater herangetragen 
und wie findet ein Austausch mit diesem überhaupt statt, um die dargebotenen Inhalte 
überhaupt „ausmachen“ zu können? 

 
 
 
Herr Patrick Wieschke 
Vorsitzender der Die Heimat Eisenach-
Stadtratsfraktion 
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